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M I C H A E L A  
Kundennähe, Flexibilität und das Gespür, im richtigen Moment das Richtige zu tun, hat sich für das traditions-
reiche Hamburger Familienunternehmen als Überlebensstrategie erwiesen. Über die Loslösung von Wieland 

Dental nach 60 Jahren enger Verbundenheit, über den Aufbau einer eigenen, erfolgreichen Produktlinie, über die 

Pläne und über die Gelassenheit, das Unternehmen in die vielleicht 4. Generation zu führen, sprach Journalist 
Bernd Overwien für DENTAGEN INFO mit der Unternehmerin und Mutter von zwei Kindern in Hamburg.

? Innovationen, Know-how, Plus an 
Service – alles zeitgerechte Marke-

ein über 100 Jahre altes Firmenlogo. Wie 
geht das zusammen?

!  

? enger Verbundenheit. Wie dick war 
das Tau zwischen Hamburg und Pforzheim?

!  -

? Ein Hamburger Großstadtmädchen 
geht nach dem Abitur 1983 ins be-

schauliche Pforzheim. War das nicht – 
freundlich formuliert – gewöhnungsbedürf-
tig?

!  -

? nehmensführung philosophiert. Es 
scheint ja mehr Coaches zu geben als 
Führungskräfte. Wo stehen Sie da?

!  -
-

? -

die innovative Lasertechnik einstieg, wer 

!  
-

? Die Loslösung von Wieland Dental. 
Ging da nicht eine große Tür für Sie 

zu? 

!  -

-

gar nicht.



15DAS INTERVIEW

FLUSSFISCH

? Sie haben einmal gesagt, wenn die 
Industrie mit sich selbst beschäftigt 

ist, beschäftigen wir uns mit unseren Kun-
den. Für den Satz hätten Sie einen Orden 
verdient, aber Hamburger nehmen ja immer 
noch keine an. Oder doch?

!  
-

? Was sagen Sie als Hamburgerin zur 
Elbphilharmonie?

!  

? Ihr Lieblingslokal in Hamburg?

!  
? -

Ehefrau und Mutter nicht zu unterschlagen. 
Ist jetzt der Zeitpunkt, mal über „Ich-bin-
dann-mal-weg“ nachzudenken?

!  

? ... von einer Frau an der Spitze eines 

wird als von einem Mann?

!  

? nehmens nachzudenken?

!  
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? Ihre Tochter Charleen (22) und Ihr 
Sohn Tim-Frederic (27) sind ja auch in 

!  -
-

Jahr erfüllen.

? Welchen?

!  
Nein, würde ich aber auch gern hin.

Gespräch.
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-


